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Holzschnitt aus Schwaben um 1470

«wer ist vor dem tor» - so fragt der Torwächter vom Söller herab die Begleiter der
Einlaß heischenden Fuhre. Die Antwort des auf dem Zugpferd Sitzenden - der
Heiligenschein verrät das Christkindlein - enthält das Spruchband: «es ist ih bringet guot ior»

I>as lieue «laIn* sucht Einlaß
«Wer ist vor dem tor?»
Ruft der Wächter der Stadt.

« Es ist ih, bringet guot ior »,

sagt ein Reiterlein matt.
Es leuchtet ums Haupt ihm ein Schein ;

es kann dies nur Jesulein sein!

Am Wege, da blühen Wunder hervor:

O glückliche Stadt, mach auf das Tor!

Mensch, du bist Stadt, dein Herz die Tür.
Schick deine Seele jetzt herfür
und laß sie schlürfen von dem Licht,
das göttlich aus dem Himmel bricht:
Nur so es sich zu leben lohnt,

wenn Gott in deinem Herzen wohnt!

Ed. Attenhofer
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